
Der Dentslüe Korrespondent.

Dienstag, den 30. Mai lS!)3.

Äe Bewegnng der Edelmetalle.
Seit altcnZeiten bestand das im Welt-

handel zur Ausgleichung von Bilanzen
gebrauchte Zahlungsmittel in Gold und
Silber, manchmal wurde das eine vor-
gezogen, manchmal das andere; erst in
diesem Jahrhundert haben es verschie-
dene Nationen gcwagt, zur einfachen
Goldwährung überzugehen; England
machte den Ansang, dann folgte 1871
Deutschland, 1873 die Bcr. Staaten,

während die lateinische Münz Union,
mit Frankreich an der Spitze, zwar schon
in den sechSziger lahren die Silberprä-
gung einstellte, aber die Doppelwährung
doch nicht sallen ließ. Die Per. Staaten
beschlossen 1878 die Silberprägunz,
gingen also zur Doppelwährung über,
sind aber durch die Uebernahme der ge-
waltigen Silbermassen durch ihre Regie-
rung auf die schiefe Ebene gedrängt wor-
den, welche zur reinen Silbenvährung
führt. Man muß wissen, daß die amc
rilanische Regierung mehr Silber eig-
net, als je ein peruanischer Inka, ein

liidlscher Nabob, ein Kaiser von China,
ein König von Assyrien oder Egypten
besessen hat; gegen den Silberreichthum
Uncle Sam's waren die Reichthümer
des lydijchen Königs Krösus jedenfalls
armselig. Aber was nützt der Mantel,
wenn er nicht gerollt ist, und was nützt
alles Silber, wenn es nicht als baares
Geld durch alle Länder geht. Die mei-
sten Länder, mit denen wir Handel trei-
ben, haben die Goldwährung, die inter-
nationale Liquidation geschieht durch
Berechnung auf dcr GoldbasiS. Wer
Silber nach England verschissl, verschifft
kein Geld, sondern Bullion, welches nach
dem Londoner Marktpreise verrechnet
wird.

Ein Bolkswirthschastler hat dcr Be-
wegung der Edelmetalle von und nach
Amerika während dcr letzten 50 Jahre
nachgespürt. Bon 18-13 bis 1861 im-
portirlen wir sast regelmäßig Goltz, ob
die Handelsbilanz sür oder gegen uns
war. Das Geheimniß erklärt sich leicht.
Während der ganzen fünfziger Jahre
war das Werthvcrhältniß der Prägung
zu Gunsten des Silbers, und unser Sil-
berdollar wanderte seines höheren Wer-
thes wegen in den Schmclzticgcl. Daß
in den sechSziger Zähren jedes Edelmetall
aus dem Lanvc ging, selbst die silbernen
3 nnd 5 Cents-Stücke, ist bekannt. Die
enormen Kosten des Krieges, wozu wir
beträchtlich in Europa borgen mußten,
bedingten Dieses. Seit 1871 ist die
Bewegung noch der reinen Goldwährung
eine beständig zunehmende gewesen, und
wenn wir die Zeichen der Zeit richtig
deuten, so giebt es auch kein anderes

Heil sür den internationalen Verkehr,
als die Goldwährung. Silber kann als
Scheidemünze immer noch beibehalten
werden; es kann sogar in beschränkter
Weise sagen wir: von 55 bis §lO
gesetzliches Zahlungsmittel bleiben, aber
bei dcr fortwährenden bedeutenden
Schwankung sind die Tage der Doppcl-
währung gezählt; sie läßt sich eben nicht
ausrecht erhalten.

Zu den neunzehn Zahren von 1843
bis 1861 überstieg die GoldauSfuhr nur
in vier Zahren dle Einfuhr; nnfer Ge-
winn war 547,140,109. Aber dafür
verloren wir zwischen 1848 uud 1861
K454,182,369 au Silber. Das kam

so: Amerika prägte zum Verhältniß von
16 zu 1, die lateinische Münz-Union
und Deutschland, resp. Preußen, und
Oestreich 15i zu 1; der amerikanische
Dollar war folgerichtig 2 bis 3 Cents
mehr werth. Diesen Borrheil hat aber
das Silber in Folge dcr großen Aus-
beute heute nicht mehr.

Bou 1862 bis 1877 betrug unsere
Goldausfuhr die ungeheure Summe
von §583,811,117, iu manchem Zahre
mußten wir 550,000,000 Gold sür
Bondzinscil hinaus schicken. Zm Zahre
1878 nahmen wir die Hartgeldzahlung
wieder auf, das Goldagio schwand, und
zusällig war auch die Handelsbilanz zu
unseren Gunsten und blieb es mehrere
Zahre lang. Mehrere kleine Krisen
scheuchten das europäische Kapital zurück,
iusolge des demokratischen Sieges von
1884 aber wurde das Vertrauen wieder
hergestellt doch der Hexensabbat!) der bri-
tischen Syndikate begann leider bald
darauf. Wie tief die Engländer seitdem
durch verschiedene Gründungen hinein-
o.elegt wurden, ist bekannt. Brauereien,
die keine 550,000 unter dcm Hammer
gebracht haben würden, wurden zu
5300,000 oder 5500,000 gegründet.
Viele Londoner Lämmer haben nie einen
Cent Dividende besehen, und es ist zwei-
felhaft, ob sie ihr Kapital je wieder er-
halten. Räch den Syndikaten kamen
die ?Trusts," nnd der Zusammenbruch
einiger derselben hat das Ausland aber-
mals kopfscheu gemacht.

Während der letzten sünf Zahre war
die Handelsbilanz um 5261,194,407 zu
unseren Gunsten, aber Dessen ungeach-
tet haben wir kein Gold von Europa er-
halten, fondernHundertc von Millionen
verloren; man schickt uns eben für un-
sere Produkte unsere Obligationen und
Akticn zurück, weil mau besürchtet, daß
sie anstatt in Gold in entwerthetein
Silber eingelöst werden. Unsere einzige
Rettung ist deshalb die Sicherstellung
unseres Credits durch eine Erklärung für
die Goldwährung. Rur dann wird
man unsere Papiere behalten und uns
neuen Credit gewähren.

Daß die Handelsbilanz - Theorie für
die Goldbewegung nicht maßgebend ist,
geht daraus hervor, daß wir seit fünfzig
Zahren für5."56,442,667 mehr ausführ-
ten, als importirtcn ; Dessenungeachtet
haben wir aber noch 5455,517,969 mehr
Gold aus-, als eingeführt. WaS reprä-
fenti'.en diese 5811,960, 6<j6 ? sie reprä-
fentiren die Summen, welche unsere
VergnügungSreisenden aus dem Laude
geschleppt, welche wir sür geliehenes Ka-
pital und Zinsen zurückbezahlen u. s.
w. Diese Verhältnisse werden noch lange
andauern. Wir mögen von ausländi-
fchenProdukten unabhängig sein,wir kön-
nen wohl auch in gewissen Staaten
fremde Arbeiter entbehren, fremdes Ka-
pital werden wir noch auf Zahre hinaus
nöthig haben. Wer aber unter günsti-
gen Verhältnissen borgen will, muß gu-
ten Credit haben!

Tie Schwester! vom 1,1. Kreuz.

AraußöartesSeld
FI-ristin,

Ar 2. .-utaw-, 4 Thüren ,l>?rhlL,rst.
ua Dessul ILrHch,tl

Beerdigunoen in kürzester Lei.
(La,.ll.l2Ü<le)

Kilgärtncr k Söhne.
an, neue fforliment Marmor- nnd ra-

,>i,-Monumente neue un empsehlenswerthc

Preise sind so niedrig, wie immer. Wir er-

S!r."7°l4 -7 >,"Älst -Baltimore - Strafte.
Telephon 2355. (122 )

Hngh Sisson Söhne,
Ar. Ltv, ckt-Naltimore-Strab.

Monumente,
Sravsteine,

Kaminsimse,
Ziegel Crii.i?s).

DoranschlSge und Aeickniuugen gratis geliefert.
<M51114.15tt

// Nr. 44, W. Leringtonstr.
(Mai7,lZ) Baltimore. Ms.

Zy. Aander ör Zöhue, -aner.

Nr.l7iN u. t7IN. Canton Avenue.
Fabrikanten von Stück

der verschiedensten Sorten an Hand. Aue Austragt
werden prompt besorgt. Telephon 1141/ .

ISSI etablirt cNovl4.l2Mte) Stablirt IKSI.

(Setrant:

Am 2. Mai durch Pastor Look Walter Se
vre mit Frl. Ltttlie v. Ahrens, Beide aus Balti-

Todcofitllc:
Am 28, Mai Marie <?bert, Gattin vonKarl W.

Eberl, .

Am 2, bS. Heinrich Rcins, 28 Jahre und 10
Monate alt.

2, dS, Katherine Schosf, Wittwe von Joh.

CS starb
Sonntag, des 28, Mat. Ubr Vormittag?, unsere
geliebte v

CS starv

am^c2,^^.Vi.^
Mutter Katharine Schreiner.
Tochter Louise Schreiner.

Morgen. Mittwoch, 2 Uhr NacdmiltagZ. Extra-
Bellamuilung der .Vv>a - oge Nr. tiK

Beisetzung.

Zur Crittnertttia

Gestorven in Washington, ?. C.:
Am 28, Mai Lattie . (arner, Tocktcr von Ig-

und Zennic Garner, 7 Lahre und 8 Monate a^t.

London-Park-Gortesackcr.
Auserlesene DeerdigiinzSstälten in schonen neuen

rlbiheiluiigeu. Preise t2S bis k250. LtähereS
bei'm Superintendenten des GotleSackcr

(

eriammt un flv-An; ei flen.
- Spar-, Leih- und Bauverein

t s,n

~nv Sdson-S,ras!e. statt. Alle Mitglieder sind
eingeladen,,u erscheinen. Schncivcr.Präs.!

(I2S-JN) E. -eke -eke
der Immerwährenden

sras,c-Ba- und vcih-pomp. Nr. z,"

Tie Antheilhaber vorstehend genannten Vereins
werden andurch dcnachrick'tigt, daß die cuinelnite
jährliche ZSahl vo ,eh Lirekioren zur Leitung
dcr Angelegenheiten wahrend der kommenden zwols
Monale nächsten Mittwoch, den Mai, zwi^ben

Im Auftrage des Direktorium
,127-8) Robert H. Müller, Sekretär.

Zur Nachricht!

Di-Mitglieder des neuen Immerwährende
Mi-tiaei-.svar- "vVeih-Bercinö sind ersucht,
nächsten Mittwoch,Abends, juerscheinen, da wichtige
Gesch, te z r g

Austraae
(127 8) Peter Streb, Sekretär-

2er ?Permanente Vcon mh >

!>en von 8 bis k> Udr IMLaAeii de Hrn. ln, s.

strvße.
'

(MaiS.IMt.FrSaMoTiMi)

Neue An;eiqcn.

BaltimorePttiladelphier Tampf-
boot-Compagnie.

Bureau des Loudou - Park Fried-
hofes."

Augebote auf Biiffet- und audere
Privilegien

m 4-Juli im Setiützeu-Parle
werden bi um 1. Juni entgegen genommen.

Wegen Näherem werde man sich an

überzeugen, H. Warner, >to>i. lir.. 4 Bruder.
Zohnärtte, Nordwest-Ecke der Eutaw- un Saratoga-
Striße. >

Kmmart chnarttey,
Nr, 22, Park-Avenue.

FreSko-Drloratcure und Hausmaler
Kuchen, Hallen. Theatern,

Geschmackes angepaßt. Viiiinart 5

mpsehle die Errichtung voi Zwang,

Stimm-Slubb >ll allen Parteien bei Primär-, wie

bei allen General-Wahlen. Bei dcr Aussicht auf An-

nahuie

mei^
e?

Harri4A.vh.ltvn,
lJan.S.l2Mte) Nr. 202.

Teutsche iilaggeu rnd Deloratione beiHoop

Matten Linoleums Veltuche,

gesu
reise

Amwold. Kaiser 6 Comp.,
Nr 212, West-Lerington-Sirake.

(M-i4,lMt)

engen- un cbren-Hetlanstalt
Nr. 2 N-rd-Howardstrahe

errchfwn<n sür rrne täglich von 1 bis 2 Ub
w,ruidtr r,l Pr-i-- eului,. (S,.l4^tt)

Miiark) Raule,

öffentlicher Notar,
sessrat alle Arten Dokumente

ge'icfctt.

Vollmachten
j-Ednard Raine,

ud? aussei-! ?onl

Nene Anzeigen.

Villig,weniger, als die Baukosten,
d ä

u^: .^n^n:
Nr. 3 ic>'2v,

Zwischenstaatlicher Rechts- und
Inkasso-Verein,

Geo. N. it. tearroU Thon. Z. Pritchelt,
KeschäftSsührer. Anwalt.

(Zl,.:i2,l^'Me>

Seeleute oder vereu

Teutsche Zahnärzte,
Rr. IO2Z. Ost NaNimorestr.

Tie größten nnd besten zahnärzt-
lichen Parlors in Baltimore.

Dienstag und Areitag von 8 bis 10 Uhr Mor-

Abenv.

Nr. ttt22, est-Baltimorestraße.

Praktische Erfahrungen

? tkl per

psehlen.
aNen Rpothekern

so Cts.?
t3a.l2Mte)

M o NU nen tar
Dampf-Teppich - Neinigungs-Comp.

Nr. llze, Park-Avenue.
Teppiche werden abgenommen, gereinigt

und wieder gelegt, geändert over neu ange
paFt, ousbewahrt oder zur Aufbewahrung
dnkeim gepackl.

Zhonia l Nahlor, Eigenthümer.

Baltimorer

Dampf-Ckppich-Neinjgllngz-Comp.

Strasze. Telephon 22L. ' (Apr.llZ.JZlttcl

Vatlimorl' Ti - Co.,
Rr. 20S. vs,-al,imore-e>r.

Kutsche u a ll e r A rt,

gemacht, (Zao2l.l2Z>tte>

<<l. Ils. lUarlin,
Nr. 26, Süd-Ehartesstraße.

Kuri ey's Kühl!chräuke (kekriserawrz),
?Turprise-," ?Tangler-"GalollN-Kochöfen.

absolut sicher

Ausverkauf.
Gutes getrocknetes Lbst 4 ZentS pro Pfund.

Z. ivator, >k ljomp..

(Mai6,lMN ?!r. 122, Howard-, nahe Prattstr.

I. Voneiff, Nr. 213, Süd-Broadway.

Thomas A Crean,
Händler mtlMobeln. Tcpvicheii.WachStuch.

Garrison, 2.2Z,
der Muster-Tradhengst und König der ManlZnder

(Str. 6551.)
Stammt ob von Lrange-Blossom," 2

und von Queen Bsz." gezeugt von Wachmann'
?Hdol."

Privilegium für Kunden, falls keine Trächtlgkeit er
..->i wir . ockcq. Pik-Zville, Md.

(Apr22,2Mti,saTiDoi

Henry Kaiser,

Frankfnrter nnd Wiener Würste,
Nr. 32, Garrison-Lane.

aitlm.re, 'Md.

Weit Handln na

Kkartes A. Mrmann,

N. Tillmann,
Nr. ll IL, Oft-?ahec-etr , Nalttniore.

(ZlprU27,lMt)

Türkilche und russische Väder
im , Vqnitavle-SebSnde,"

Saldcrt- und Aayett-StraU.

BiMitternacht offen.

CMM
jeder Nrt

liefert prompt, gefchmaeknoll uns billig vi

Firma Ehrhardt,
Nr. NN4, Süd - Charles - Straße.

(ScvtL.lL)

y kra -M a sfer,

iitr. ll2, cli-!.'crlglol,ilrAe,

Z A. William.
(Mert2o,l2Me) eschSftSführ.

Keines Zuckerwerk.

Vhiladelphirr Zuckerwer! - Küche,
Nr. üV2, Ost - Baltimorestrahe,

>s b adlcr- "sparen

?evenu.
(Nprill.ZaTiDolMt.) Nr. 223, Part-Ävenuc.

Blitzableiter

Nr. t. PalUftraje.

iadnnrt wild. Da lkalliniorer
befindet siid in Nr. !i, Ta
Hautdureau ist m Nr. S. Sioseur.. Ne-Lr.

(Zn24.lÄ)

i Hocharmige
Singer'sche

W.' T. ssaust Co.,

S!r.
(Kedrl,l2Mte, LiiSrM

Schnitts und Knrzwaaren^
Wir offcriren große BarzainS infolgenden Waaren:

tSiughamö, L, 10, 12 Cts.

Indische Seidenzenge zu S 0 CtS.,

Ungeheures Lager ganiwollener Kleidcrzenge.

Wir nehmen diese große Preisberuntersetzunz vor,
um mit dem Neste der Borräthe aufzuräumen.

H'erkins k Komp.,
Nr. IN. Nord-vharleS-StraS.

(Mai22,lMt>

finanzielles.
Nuglo-Stmerikanischcr

Spar- n>d Leih-Verein
von Neiv-lork.

AutorisirteS apital G 5,000,000.

Zwei! Cooperation von Borgern und Darleiher
sür ihren gegenseitigen Nutzen, soday Sparer

kleiner Summen ingleichem Verhältnisse mit Ka-

Klassen: monatliche Zahlungen und
Vorauszahlungen. Ausnahmts

ge^ ng^e legV.' a dle Minsen zu 7
sährlicv haldrSbrtiäi dezahlt werden. Zede An-

theilklasse ist vei tIOO sällig.
Sich-rnei? dcr StaatSaussicht unterworfen, apr

talanlagen in bebautem Grundbesitz nur gegen

erste Hypotheken zu höchstens t) 0 Prozent des
tarirtcn BaarwertlicS, Darlehen erhalten nur
Mitglieder. Alle GeschästSabschliisse unterlieget,

der Aufsicht dcr LrtS-Tirektoren.
-turucktieiiuu vo ntheile.? Antheile können

zu irgend einer Zeit n^d/z
Tirektore i lur die Stadt Baltimore :

Sr. Wm. H. tN. Hr. eha LS Jackson,
Präsident; Bice-Prästdcnt!

Hr. Lennox irlhead. Hr. H-urh W. A-x.Taxator; Anwalt,

Hr. Rodt. V. Hranee, Hr. William MerrNen,
Hr. John ronmiller.

Tanict v. Soeh.

(MaiS,l2Mte)
'

iiixv

Geld zu 5 Prozent auszuleihen und in wöchentlichen
Raten abzuzahlen. Sriedr. Müller, Präs.;

Karl I.Bonein, Sekr.

Fidelity^
Dau-, Leih- und
Distrikt'Büreou! Ar. 1, cst-i?exingou-tr.

im Hocn'schen Gcbäudc.

tlmonatlich oder 2K EtS. die Woche sind die Ge-

bühren aus eine IN 102 Monaten sällige Aktie de
Grundkapitals im Laargeldwerthe voti t2OO.

Sechs Prozent jährlich werden aus besondere De
poslten von dreimonallickem Alter, acht Prozent aus
solche im Älter von 3 Jahren, 10 Prozent auf solche
im Älter von S Jahren bezahlt. Depositen tragen vom
Tage ihrer Einlage an Zinses Präsident'

Wesen voller AuSkunkt spreche man im Bureau v.r.
lTezl-'

<Sebättdeder?Bankvonßatimore."
eld ?zuleihen. eld auzuleihen.

Im Bertrauc. Privatim.

s>o bi eine Zeit bis zu Mo-
naten zur gesetzlichen Z,i,rae und einer geringen
Garant.e-gebühr. Wir leihen aus Mobil, Pia
no, craeltt. Nähmaschinen, Plerve, Maul-
thiere, Klitschen, Wagen u s. w odee aus ir-

gend ine

lg-Rtu!ia oder irgend einer ander,,

S-tiuld vriiigt werd, so spreche Si bri
un vor oder seude Sie un inen Brief.
Wir sind sicher, daß wir Ihnen Geld sparen können.
Wir entsernen die Sachen Nicht, sondern lasten

Sie uns z irgend einr Zit, die
Sic bestimmen, und in Ihnen u^iitcn

ist incorporirl und zähll zu den Sl-
tcstcn, die er>st>ren- Bemessen Sic nicht, daß nur
einige Stunden Benachrichtigung ersordcrlich ,ind, c^hc
Änlcibc und bere-tinc Nichi sür s-tirisistucke.
Wir berrchnc ich da Mindeste, wenn keine
nlrihe gegebcn wird. Zuvorkommenheit

Tie Kidelttn. Darlehen - Garantie-
Compagnie,"

Zimmer Nr. 4 und S.
Gebäude der ?Bank von Ballimore,"

cke er Baltimore- un t. Paul Sirade.
<l4O-)

111, Law-Mnlding, 111.
Gelv ans bewegZiche Süter.

Wir sind bereit, Ihnen aus Ihre HauShallS-Artikel,
PianvS, Lrgeln. Pserde, Wagen uns anderes persön-

liches Eigenthum irgend welchen Betrag von tlO bis

t51,1) vvrzustreiten. Unser Geschist

bl'c'iben^ni'Besi?c",?brer Sachsa und haben uglcich
die Verwendung unseres Geldes, Sie bezahlen es
un, wie e Ihnen atzt, zurück, und jcdcr aus die

i czahltc Dollar vcrminbcrt Ihre Zinsen.
Kergesi-n Sie nichi, DS ist ,>d^csi

Chr Security Loau GuarautyComp.,
111. 'Hisr r ioi>.. I.ä.w Lvii.i>ikio.

Lüdwest-Ecke St. 'bul-u. Lexington-Str.
(Juni 4 -Z

American

LUIZURir? et).

n der Stadt Batimre.
51.000,000 apital.

?E quitable-Gebäud e.^*

Thoma A, Symington, Geschäftsführer;
' lsebr2?,l2Mt">"''
'

Ln!-Azeige.

Hopkins Place la?ings Dank,

Zinsen-Register:

1, April188.!' 3 Prozent
I.April 188' 3 Prozent

1. April 180 J Prvzenl
Zweite Extra-Dividende 1 Prozent.

I. Oktober lKSO l>i Prozent
1. April 1801 I>t Prozent

Tritte <?rtra-Tividede 1 Prozent.
I.OktobcrlBl Prozent
1. April 18S2 I>. Prozcnl

Bierle xtra-Tividende 1Prozent.

Bankstullden:

Deutsche Sparbank von Baltimore,
Südwest-Scke Baltimore- und utaw-Strake.

Offen täglich von S bis 2 Uhr,
Donnentag Abend vbi Uhr.

?ha. TVilma. Präsident:
ruft Andolph, Vice-Präsident.

Direktoren:

?.l>n F. Lclmate, Nodert iiange,
John Brun. I. H. Schäfer
Ernst Rudolph, Lculyer,

Holz nnd Kohlen.

A. Berry Tnrne r,

Kohle und Hol;,

c. < >)^

Reine fanbere Kohlen
Harte, mittlere nns weiche Kohlen

Wurrough Komp.,

Ar. 4i. West - Krauklii - Strafe.
Telephon: 101S. (April7,lN

H. Lange <K Söhne
einpsangcn täglich u Verhältnis.
,roß: Scndungcn tuujkll. mäßig niesrv

auScrlciener gen Prcisca.
Eisenbahn K-hlenhos: cke dcr cn-vdasestrak!

un.Ni-Vtje,ibahn Eentril-Bürcau:
Mumeat- u, Niquithsirbe;
Air. . V>orv-Hollidanstras;e,

h, s ,

clexdon!ttr. 1417- (Dez.l.lZ.)

Stieff Lotk
lk-Sabri!anten, echlosser nnd linel

zug-Siurichtee. Slrbeit

(.lebe). Thürspiungscdern, Megcl^und

' t7^A-r-Lidcrqftr-i:
X, v,?Wir verwenden nur Material iNier Klaffe

ned°schä,l..ea . eriadrcnc u-o u^cr^g^r

Bekanntmachungen.

Angebote werden bis Mittwoch, den 11. Mai
ISO 3. aus dt tblieserung vo Zoc>,

t, ferner
""u,gr) we,

von tOO Tonnen mehr oder weniger) weif,-
aschnter Kohi,, Nr. .i im MarnlanScr Oosvi-

Schüfe anderen Uneinigkeiten
Angebote find an

Tr. Lharl-S W. MaegiU, Versiber;

John H.
EinkaufS-Cvmllc.

Bureau: Kiimor Mcrcdiih (onil'.,

Ba >iv d?n^ü,^M<ii

leranocr Presto. Pr..sidcni.

r ZO.

Mai^lK^Z.^
"r om

mit genehmigter Sicherheit M ersorder-

glüreau des cbandc

u b 'i

R. Brcwer.

1125,31,40,6,52) Robert Zk. Green, Sekr.

der Straftcn-Turchbruchs-
Baltimore, den 30. Mai 18l>3.

Gemäßheil der Bestimmungen des Baltimorer stadl-

Mvntag, 'den' Juli' 1803, 'Vvrmlt-

, p
? s llcn

F. Sharretls,
Vouis

<128,Zt,40,(i,!;2) Robert K. Green,
Mnreau der Strastcn ?rchbruchs-

Valtimvrc, den 30. Mai 1803.

Gesetzbuches,

<128,34,40,,!>2) Robert Green,' Cttrk.

Valt i m o r e. den 30. Mai 1803.

bekannt! daß sie Montag, den 3, Juli I>>o3, 10 lliir

tZoui

<128.34,40,6,52) Robert A. Elerk.

t?oi Beck,
Jame R. Brewcr,

(128,34,40,6,52) Robert Green, Clerk

dcr Sirakcn-Tnrchbruch-
Baltimore, dcn 30. Mai 18!13.

°

ZSout Beck.
Jame R Brcwer,

(128,34,40,6.52) Robert z?. (jir.c. Clcrk',

B a l t i m o r c den 30, Mai 1803,

GejctzbuchcS, 47. Artikel, hiermit bekannt, daß sie am
Montag, dcn I,Juli 1893, 10 Uhr Vormittags,

Samuel F. Sharretts,
Louis Beck,

JamcS R. Brewcr.
(128,34,40.6,52) Robert?. Green. Clerk'.

Baltimore ken 30 Mai 1003.

Montag, den 3. Juli 18!) !, Morgen?.

Sa et i?.
Loui Beck,
Jame R Bremer,

<128.34,40,6,52) Robert 5- Grcrn. Clerk!
dc

welches GerichtSbarkett dariUicr dat. appcllirt werden
kann. John "l. Robb,

<126,32,8,44 Sladt-Rcgistrator.

tUüreau de Ttasi-Registrator.
Baltimore, den 16. 1893.

Siadl-RegistialorS drr?h> a hetite an

darüber hat,

<116,26,8,34) Stadt-Nezistrator.

Um grauem Haare

oder da Geld turujczcbe>i. Preis SO Scnt- die
Blasche; frei in' H-uS clicfctt.

h-bcn in tr 717, Mestva!timresirak,

Verordnungen.

Eine Verordnung zur Regelung der ?lk>pill
Irar,sit-"Bahnwaggoi!s an Tainpsbadn-
oder ?k.'tpit! 'kv:,ii?jt-"jiieu;ungen.

E tad t

t^
Dollars, ic, wie alle sonstigen Geldbußen cinkajsirt

''

Nenstralvr.

Feer-Verfichernnqen.

MMHc
Feuer -PersichernnqS-Gesellschaft
Nordost-Vckc Baltimore! uns Hollidahsirafte.

Eingang an dcr Holliday-siraße.

A. H. Schulz, Präsident:
C. H. jkoppelmann, Bice-Prästseni und Sekretär.

A. H. Schulz. H?Kopvelmann,
R, N. Hönemann, I, G. HülSHoss,
W. G, Attiiison, Zakob Beck.
Hcnrv Rcicr. Georg? Vunnccke.
August Pscil, Zohn

Agenten

t, ' ) Gesellschas.
(März2B.l.Z>

PeutsÄ-Ämerikanisliie
FcncriVersichernuqs Gesellschaft
Nr. 4t t, - Baltimore - Ttraße,

Ecke dcr Posl-Offfce-vcuc,
Eingang an dcr Baliimvrcstraßc.

MartiMencrSirlk. Präsident;

Dire k t o

Die Veabody./euer-Verslcherungs-
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 4t5, Wate r Ttra k e,

Thomas Z. (arey. Präüdentz
(AprillO.lJ) Richard B. Post, Sekretär-

D i e

ISociirte /iremeu's Verslchrrungs-
Compagnie von Baltimore,

Bureau Nr. 4, South-Strahr,

Baltimore -Feuer Versicherung Co.

T.-W.-Ccke Tonth- und Water Str.

(5i1,13) M^Ä'Burch, Sekretär.

Firemeil's Verslcherungs-Compagnie
von Baltimore.

Office:
Nordosl-Nckc der South- und Water-Strafte.

Diese Gesellschait versichert gegen Verlust Be

A. t. S. Bi/lje, Präsident.
Direktoren:

Jos. M,Litti^

A. I. Hcrman S. Platt,
I. Olncij torriS, Oliver F. H. Warner,
Ihornton NolltnS, s?. S, S. Wolsc,

W. I. Donncllh.
(Ju i27.1Z) Harr- . SNall. Sekr.

chermamK-

Verficherungs-

G-seSschlst

Statu am 1. Jauuar iL.
SingczahltcS Kapital

or
Nescrvc sür lausendc Risikos 1,0tt1,k!50.80

Neito-Ucberschuß 1,011,64i.0v

Gcsammt-Dermögcn t!Z,1v8.170,!0

Nr. 407, Lst-Baltimorestras)e

leleph: Gc>ch^tiüh,
(D-jl.i.a.T.lZ>

War-, Bomptoir, Laden-
Cinricht u u g e n.

Tische, Cmmtel's u. s. m.

sjeiiiz ch
Nr. KOL nnd LtO, Porttand-Ttrake.

Damvs-Jäge- und Drechsler-Arbeiten.
(ScplS.IZ)

C. Onandt,

S.-? -Ccke Gntaw- u. Leringtonstr.
(Märj7,lÄ.P!M2) Baltimore. MS.

Etablirt tSKV.

Zakob Myers' Söhne,
Nr. 103, Nord'Gay Str.,

Vn>rS- und Endetail-HSndler mit

Tapeten - Fenster-Nouleaur

Jakob Mhers' Söhkre,
Nr. tO5, Nord-ay-Strabe.

Unterhaltnnqen.

und Sommernachts-/rl!
Sonntaa - Schule dcr St. Johannis-

Pimlico-
Rennen

am

ZO. und A. Mai, l. und Juni.

Schnelle Rosse !?Gewandte Lenker :

Tie ?Grcat Western-Band."

<?rsterTag Tienstag, den SV. Mal:
2.40-.<Nasie Traben), Hotel Stenaert--Stafc s l200.

Zweiter Tag Mittwoch, vci 31. Mai:
2,33-Klasse <Trabcn> Börse k'>oo.

2.Ä7Kia>fe(Traden) ..Lone s->oo.

2.2 l <Trabcn). Börse 550>>,

2.30-Kl.isse (I'aciiix) Borsc 500.

üt. (?. Booth, Präsident:
(127-31) Robert Sekretär.

/W Sängerbund von Daltimore.
r st e

großes Pienie und Volksfest
Montag, den 2t. Zuni liii)?.

(Ma2.Mo.sä-liJui> :14k- SI)

/W Schlegel's <i)rcheltrion tjaUr,
Jeden Slvend grostes <<onzet

seilst ast von Ztrast, ZiUerthal.

John
- Falle,

Nr. 40S, Weft-I?<rigton-S>raiie.

zahlreiibem Lc?lllbe ladet ein Johl Tjark.
>JuülB,lJ)

Atlantic-Marten.
ZZ?? Nr. 2 und 4, Sü-Ga-,nahc Baltimorestr.

HauptaniiehnngSplat; sür Teutsche.

Neues vrchestrion. einziges in jeiiier Art.

Täglich großes Conzrrt.
Wicth.ger.

Erkurlionen per Dampfer.

El.kmjwnen

nach 'A n n a p o I t s,
den West- und Rhode-River.

Restaurationen n. s. w.
Ajaltimorer Äattjskeüer,

Nordosteckc Baltimore- u.Hollidaystr.

Aoh. Hnbner.

lüstern in allen Arten!

Kreier Pool! Freier Pool!

Hmnch's Case,
Nr. 7, Nord-Liberty-Straße.

Joseph Hernich, Eigenthümer,

>rr-- Mäierch^Ha.

Otto Lies;,

Nestanration und Tommergarten,
Nr. !, Nord-ssront-Ttr.

z- Speise zu ieder Tageszeit. SS

Ct.

Kloster Lüne.
Haide.

Standard Park Nellaurant,

bei Verwalter.
<Fcdrl,6Mte)

Germania - Hurn -Lalle.
?Wirthschaft und Restauration,-

Nr. S und > Pott-csff.ec-^lvenn.
?Natlonal-Braucrei-Lomv.'S"BierimZps.

Hille für Adhaltun voa Versammlungen r
micihea- ut ramer, crwxlter.

(Set. 17)

Bruchbänder u. s. w.

Eine erste Heilnng von
Brüchen.

Wenn die Heilung durch diese Methode bewerkstelligt

gelegt. '

Lüreaii: Nr. 01, Nord-vharleSstratze,
Witson'scheS Gebäude.

<4S-) Tr. Ltm. it. Atomau, HauSarzt.

MW. L. -Remyardt

Glas k i ssen -> Bruch bänder.

Brüchen oderHernieu,
Frauenbund Zlinder sigliten Zlü.'rZ päl>

Ltü^ie.i^ss Hlen wir. Er versenrzr auch aus B:>

weiche nS SolzklNen-Bruchblinder.

Nene
Limmer

matltt ittr. iL. Nsrb-Gau-. aade ->>m,?eSr>

?i?"Ö^^West-'L-?i'n^n,lrl

Theater,?line!qen.

/M i)olliard-^uditorlum.
Tomner-^per-Saison.

TaS eiiizigenoch osscnc Thkateri Valtimore.
Zählung durch clektriicke Fächer.

Of! cn v a!t>' S
, Prinzeisttt von

Jone.- V.U aiS PaolaV I-'scylniic.ai'P aIS
Zanctta, -i-omplcte Gruppe von 40 Personen.

Merqnnqnnqs - 15tähe.

TolWel - Beuch,

dieser populäre Familien - llek'ort.
wird am t. Jnni eröffnet.

Die Verbesserungen und Aenderungen
sind prachtvoll.

Billetc 5 vcntS

Tolchester - Compagnie,

<April2N.4Mtc> Pier Nr, lt., Viahtsirasic.

Brauereien.

Georg Günther S
Bierbrauerei,

O'Tonnell- und!. Straße, Canton.

Die

Lommerkelä <?o-,

Nr. 2t2S, C alv erto -Roa d.
<Tezli),lo)

'riie r. 6 80NL
Lo.

Bierbrauerei,
Bürcan: Nr. tt)2, Nord-Gah Str.,

(Zan2B,lJ) Baltimore, Md.

Tie

Georg Dauernschmidt Drau-Comp.,
Belair-Ave., Olive: und Chester-Str..

Baltimore, Md.
Telephon-14t>5. (Juni2<Z,lJ)

üneullis -Nl emei lj-Comji.
3. und Lancaster-Ttraße,

Zohn Bauernschmidt'
Mouut - Brauerei,

Nr. 1707, Wcst - Pratt - Straße,
Telephon 127- (JunilO.ll)

Vianos uud (i?rgelu.

PUIMIM
sür das Land.

Ta Bermiethen, Trantportiren nnd SN,

men von Instrumenten zn den niedrigsten

Kermon ?an Komp..

Nr. 7, Nord Charlesstrake.
<BS-)

Hcintkmilp ä: Sohn.
Nr. K, Ost'Baltimorestraße, Baltimore, Mb.

und Orgeln,

l,rl.""°"" evrireu

DM

Pianinos, ssliigel und TafelpianoS.

Karl M. Stieff.
Magazine! Baltimore, Md .Nr.,Nord-Libertv

Knabe: Slew-Kork, N.-N? Ätr, 2<Z7, 4. ilcenue Hhi
cago, Alle,, Nr. 17S. Wabash-Avenuet Pd>lad!lphia,
Pa,, Nr Nord s, Straße: Wushinglon. T, s,,
Nr. SIU, 11. Lrraie. Nordmeii. iDu,l.l2Mel

Otto Sutro ck Co.
Man kann es bei Sntro bekommen.

Vito ?utrs öc Comp.,
Nr. lIS und 121, Lst-Baltimore-Striit.

(28S )

WKg?
Eugen d'Stlbertt

.Nu ollster llcberjeuqung ich fi stirbt

Tr. Hans von Bülowr
..Ich erkäre ft- für die bslnt beftr w

Amerika-

Alfred Grünfeld:
.Ich Halle sie für die besten Instrument

serer Zeit.

P. TschaikovSky:
. Verbunden mit großer Tonfülle eine seltene sm

polhische od edle .angsarde und persekte MechanU.-

Alleinige Agenten für die berühmte

Smith'schen amerikanischen Vrgelll.

Gebrauchte Piaos,
runter einig au unserer ei Kbrtt

nur wenig benutzt.

Baltimore:

Nr. 22 und 24, Lst - Baltimore-Straße.
NeW'Nork Nr. 148, . Adeuue.

Washington Sl7, Piiiuiylviima.Ubt.
(211 )

Eine Fra e:

lo?, ohne Ili!tverlusi del?llllde?n, unv dl? Heilung ft
ncder und aus die Tauer. .!ci hade drelundsunfnq

al:e kurirt, 'llunn?r

Lllgiwandt, denn da? >'euvnttel med?

Ellillierz, a! 5 osr seiner Zu
lelden düNen. Tle nierve.i

einmal eine stunde Usler oehaUen.
Tauernde ?a' Gs>d turuck, r.e!e
anvere Mine! au!l! <eU>!e S! ':en lein mozen, lprechen

Sie bei mir vor. lann leiten von
den ältesten und juver:ai!lgilsN Bur-
aern von Bcltimore uns ->:§ sast lesen! -t-ale der
Union vorweisen. we!le >S l edar.oelt uns geheut dabe.
Nur Serathu.ig -der teiae ebuar.
Domen weiden in idren Bebaulun-,en dedande.t.
Man loste steh durji driestite Bestellung Reserenici

Dr. E. F>. Whiting,
Nr. 2Z>, Nord > tvreene Straße.

Washingtoner Süreau: Nr.tilo,s. Straße. Nordwest.
(^.al7,l2Mte>

Aerzte nnd Advokaten.

Dr. John (5. Hemmeter,
deutf ch e r Ar ; t,

dU seine oksice aNr , 714. t-tv....v.,.ue.
Ecke der kauienSslraße. verlegt.

Morgen. Ubr N°ch.
Mltl.:->s UN ti-s Uhr ÄvendZ. (FcdrlZ.t-^te)

Tr. M. Wiener,
homöopathischer Nrzt,

Nr. 7SZ, Wcst-Aayette-, nbe Pine-Strakl.

tuag -o° dt° s Uhr und ÄdcnS °°n 7 d.s r.

Ctjitton L.- o'aren,
Reätsan w ä l t e,

Ecke ?ounland-und kerington

prompt besorgt.

deutsches
Mo j.)unckel.

Nr. Lll, Nor Vaivert-Strahe.

Cpcuellc Sprechstunden jeden Donnerstag Ak>en
von 7 bi U Udi. (jZedrltt-)

He o r e nlin 1 e.
Rechtsanwalt,

2t, Vau,. UN

(Bon Nr. lOti,Ltl-Saratoaastr.. umgetogc.
)

Küsten, Dampfer,An;eiqe>r.

Miners'

d T'
..Viiatli.im," <sapi. 5. P. W. Parier,

jradrt 10 >s>

Tampscr ?Win. (rane.- Cavt. tno? Loster,

kl.^.Ne
Rundreise 2l t>U
Zweite .Masse " 10.0<)

do. do. .Zwischendeck .. 1250
Wegen Fracht und wcn.'c man sich an

I. v, iwhitncn,

Za. B. Andrew. R.°R..'

Bai-Linien-Dampser

Old Point "u'ndN-rfill
und allen Punkten südlich.

uuv

Bllletur Nr. 12V. Ost-?altimorestraKe.
V Vrow,Gen.-t'illet-Agenti

(NovIS ) enno Jone, Agent.

Ozean-Tampser-AitzeiiM.

Aorddeutscker -5 ton d.
-

Baltimore und Bremen.

.Karlsruhe" ,(?>. Ke>:ler.
..Muncben" . ,neu> -lcencke.i.

Die Expeditionslagc sind, wie folgt:

t

General -Agenicn
. ..

A. Schumacher Comp.,
(SB-) Nr. 5, Slld-Sa^ilrast.

. Ned-star-Linie.
delg. u. ver. Kt.>po^

pv jchea Ätew-s!)u.^und

2i.n

W. SchnanNcr, Nr. lj,Viord-voUioaviir.
(7lpril2!t-)

/ Hamburg-
Amerikanische

Packetfahrt'Aktien.tSesellschaft.

V°n New-?!ork Hamburg
via outhampton.

Wüchl'lllstchet C'i'itt esjdil'llst

Hamburg-Amerikanische

Packelfahrt - ittktien - Gesellschaft.
Eeneral-Passage-Büreanx:

Nr. S 7, Broadwan. New Kork.
Arthur SS, Nr. Ilt^LK-^attimoretir.

2l tt e !N a t h in d Hü fe.

Prof. von Knll

T:>ote.ilagen ron ii i!hr Morgens diS k Uhr AdendZ
in > I 'tZ. vlorö-llatroUtou.Ztueuue.

,März2o.ll>

Frei für Männer.
Lin werthvolleS Duch über die Ursache und He>lllit>aller Älten von

Nervenschwäche.
privater

bei MLnncrii, (Leschlosseii und porlojrci versagt.
Man schreibe an

Trn nkeuheit


